
Es braucht so wenig,
fast nichts, und das Fastnichts
ist nicht mehr als ein sperriger Karton,
in dem die Gefriertruhe angeliefert wurde.

Mit dem gezackten Brotmesser
Fensterläden ausgeschnitten und ein Türeck,
durch das der Vierjährige hindurchpasst.

Eine Schutzhütte jetzt
auf dem Weg vom Bett zum Schrank.

Die Herzkammer des Zimmers,
ein Rückzugsort.

Polarstation, Kajüte, Einsiedlerhöhle, Basislager.

Als Lichtquelle baumelt die Taschenlampe
am durchgezogenen Bindfaden.

Die Chipsvorräte reichen bis Morgen,
und Morgen und Abend
sind die Ufer
des Tages.
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